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Bezirksliga Gruppe 1

TV Möglingen : TTC Bietigheim-Bissingen VII 
Sonntag, 02.04.2023, 14:00 Uhr

Großmann bleibt gegen den TV Möglingen ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksliga Gruppe 1 traf die Mannschaft des TV Möglingen am vergangenen Sonntag
im 18. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Bietigheim-Bissingen VII. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte
Luca Großmann. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Luca Großmann, der in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TV Möglingen dieses Match mit 3 und der
TTC Bietigheim-Bissingen VII mit 6 Ersatzspielern bestreiten musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Lorrmann / Kosak
gegen Köber / Nickel. Da gab es nichts zu rütteln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Siebert / Lorrmann und Lenischmidt / Lamprecht beendet, das Siebert / Lorrmann
letztendlich gewannen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Lang / Großmann war für Buchwald / Gorr
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte also
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Wenig Gegenwehr leistete Volker
Lorrmann bei seinem 0:3 gegen Ralf Lamprecht, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa
ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Nicht so gut lief es daraufhin für Daniel Kosak bei seinem 0:
3 gegen Leon Lenischmidt, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste man
neidlos anerkennen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Robin Siebert und Markus Lang
beendet, das Robin Siebert letztendlich gewann. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Albert Köber war für Jens Lorrmann letzten Endes
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Chancenlos war am
Nachbartisch Mario Buchwald gegen Fynn Nickel nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang
nicht heraus. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte dann Viktor Gorr beim 2:3 gegen Luca Großmann
leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Großmann endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Volker Lorrmann gewann
dagegen sein Spiel gegen Leon Lenischmidt eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte
überraschend, mit 11:2, 11:9, 11:8. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Lenischmidt
nun 20 Siege bei 6 Niederlagen aus. Nicht ganz mithalten konnte Daniel Kosak, beim 5:11, 11:6, 9:
11, 7:11 gegen Ralf Lamprecht, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit dieser Niederlage verbleibt
die Anzahl an Siegen von Kosak bei 8, während er nun 20 Niederlagen seit Beginn der Serie zu
verzeichnen hat. Trotz 1:0 Satzführung verlor Robin Siebert sein Spiel gegen Albert Köber letztlich
mit 11:9, 6:11, 7:11, 5:11. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Anlaufschwierigkeiten
musste Jens Lorrmann zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Seit Beginn der
Serie hat Lang damit nun 12 Siege bei gleichzeitig 6 Niederlagen zu verzeichnen. Auf Messers
Schneide stand dann das Spiel zwischen Mario Buchwald und Luca Großmann, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Buchwald ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht
vergönnt war. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit
sichergestellt.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Möglingen die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 14:22 bei 6 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TTC Bietigheim-Bissingen VII geht es stattdessen am 23.04.2023 gegen den TSV
Löchgau II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TV Möglingen

Doppel: Lorrmann / Kosak 1:0, Siebert / Lorrmann 1:0, Buchwald / Gorr 0:1 
Einzel: V. Lorrmann 1:1, D. Kosak 0:2, R. Siebert 1:1, J. Lorrmann 1:1, M. Buchwald 0:2, V. Gorr 0:1 

 TTC Bietigheim-Bissingen VII
Doppel: Lenischmidt / Lamprecht 0:1, Köber / Nickel 0:1, Lang / Großmann 1:0 
Einzel: L. Lenischmidt 1:1, R. Lamprecht 2:0, A. Köber 2:0, M. Lang 0:2, L. Großmann 2:0, F. Nickel
1:0


